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Liebe Gemeindemitglieder, 
 
Du bist… 
 
Manchmal ist mir mein Bild von Gott ganz klar. Ich stehe im Gottesdienst 
zu meinem Glauben und bete das Glaubensbekenntnis voller Überzeugung 
mit. Doch manchmal brechen mir die altbekannten Glaubenssätze weg, ich 
komme ins Straucheln, finde keinen Zugang mehr. Ich kann darüber hinweg 
gehen, mich maßregeln und denken: Das ist unser Glaube, stell dich nicht 
so an! Doch längst schon habe ich gespürt, dass das nicht immer der rich-
tige Weg sein kann. Es ist nicht ehrlich. Nicht mir gegenüber und schon gar 
nicht Gott gegenüber. Ich meine damit nicht, dass wir unsere wertvollen 
Glaubensgrundlagen leichtfertig über Bord werfen sollen, nur weil wir uns 
von Zeit zu Zeit daran reiben. Aber ich denke, wir dürfen zu unseren Zwei-
feln, unseren Anfragen an unseren Glauben stehen. Das macht ihn und uns 
lebendig. 
 
Denn wenn ich eines von Jesus verstanden habe, dann das: Er will unsere 
ehrliche Befindlichkeit, er nimmt uns so, wie wir sind. Jetzt gerade. Mit un-
serem Glauben und Vertrauen. Aber auch mit unseren Zweifeln. Und wenn 
der Boden unseres Lebens und Glaubens schwankt, dann will er erst recht, 
dass wir mit unseren zerbrochenen Hoffnungen, unserem durcheinander 
gekommenen Glauben zu ihm kommen, anstatt uns selbst oder ihm etwas 
vorzumachen. 
 
Wenn uns wegbricht, was uns vielleicht lange getragen hat, dann heißt das 
nicht, dass unser Glaube grundsätzlich schwindet, sondern dass wir uns 
aufmachen sollten, neu zu suchen, was uns wirklich trägt.  
 
Wir können Gott niemals ganz begreifen, niemals festlegen mit Worten  
oder Bildern, welche für alle Zeit, für alle Menschen, für alle Lebenslagen 
gelten. Gott ist der Ungreifbare, der sich uns immer wieder entzieht, wenn 
wir denken, wir hätten ihn für uns definiert. Er ist aber auch der immer wie-
der auf uns Zukommende und er lässt sich immer wieder neu erfahren.  
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Manchmal brauchen wir einen Vater oder eine Mutter, manchmal den star-
ken Helden, manchmal den stillen Beistand, manchmal das inspirierende 
Feuer. Es kann eine intensive Glaubenserfahrung werden, wenn Gott uns 
so entgegen kommt, wie wir ihn gerade brauchen. Welche Seite Gottes 
brauchen Sie gerade? 
 
Seit ein paar Wochen begleitet mich ein Lied von Andi Ziller. Vielleicht in-
spirieren Sie die Bilder darin, nachzusinnen, wer Gott für Sie ist. Jetzt ge-
rade. Heute.  
 
Du bist ein Lied, wenn die Stimme mir versagt,  
du bist ein Licht im Dunkel meiner Nacht und ich weiß: 
Du bist ein Weg, wenn ich mich in mir verlier. Ich schau auf dich! 
Du bist ein Vater, dessen Arme offen sind, du bist der Löwe, der meine 
Kämpfe kämpft und ich weiß: 
Du bist der Sieger, dem alle Schatten flieh´n. Ich schau auf dich: 
 
Und ich preise dich im Tal der Todesschatten,  
du bist bei mir, auch wenn ich dich nicht spür, 
du bist größer als die Sorgen, die mich treiben,  
so viel größer auch als alles, was ich fühl.  
 
Du bist mein Lied! 
 
Gott, der uns Vater und Mutter ist und noch so unendlich viel mehr, er 
komme Ihnen entgegen, so, wie Sie ihn gerade brauchen… 
 
Herzliche Grüße 
 
 
Silke Nofer-Steigert, Gemeindeassistentin 
 
 
 

 
(zum Nachhören: https://www.youtube.com/watch?v=M1P0sajU-
GMU&list=OLAK5uy_kEURU6zGM7kwZVraQMZ7c-N97fqZHIpzE&index=14) 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=M1P0sajUGMU&list=OLAK5uy_kEURU6zGM7kwZVraQMZ7c-N97fqZHIpzE&index=14
https://www.youtube.com/watch?v=M1P0sajUGMU&list=OLAK5uy_kEURU6zGM7kwZVraQMZ7c-N97fqZHIpzE&index=14
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Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
 

Samstag, den 12.09.2020   Mariä Namen 

18.00 Tiefenbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) † Rudi Wolf 

12.00 Tiefenbronn  Taufe Matilda Zeh (Pfr. Kribl) 

 
Sonntag, den 13.09.2020   24. Sonntag im Jahreskreis 
Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 

10.30 Hohenwart Freiluftgottesdienst am Bildstöckle in Hohen-

wart (Waldrand) anlässlich der Bietwallfahrt. Bei 
schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in Steinegg 
statt. Musikalisch umrahmt von einer Bläsergruppe des 
Musikvereines Hohenwart (Pfr. Kribl) 

19.00 Steinegg Taizé Gebet 
 

Dienstag, den 15.09.2020   Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

18.00 Schellbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Mittwoch, den 16.09.2020   Hl. Kornelius und hl. Cyprian 

18.00 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Donnerstag, den 17.09.2020   Hl. Hildegard von Bingen 

18.00 Neuhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Freitag, den 18.09.2020   Hl. Lambert 

18.00 Lehningen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Samstag, den 19.09.2020   Hl. Januarius 

11.30 Neuhausen Trauung 

18.00 Hamberg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) † Bruno Bortolus 
      

Sonntag, den 20.09.2020   25. Sonntag im Jahreskreis 

10.30 Steinegg Eucharistiefeier 
      

Dienstag, den 22.09.2020   Hl. Landelin, Einsiedler in der Or-
tenau 

18.00 Hohenwart Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
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Mittwoch, den 23.09.2020   Hl. Pater Pio 

18.00 Hamberg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Donnerstag, den 24.09.2020   Hl. Rupert und hl. Virgil 

18.00 Mühlhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Freitag, den 25.09.2020   Hl. Niklaus von Flüe 

18.00 Steinegg Eucharistiefeier als Weggottesdienst für 
die Erstkommunionkinder, die am  03.10.2020 
die heilige Erstkommunion empfangen (Pfr. Kribl) 

18.00 Tiefenbronn Eucharistiefeier  (Pfr.Grunwald) 
 

Samstag, den 26.09.2020   Hl. Kosmas und hl. Damian 

11.00 Neuhausen Taufe Paul Ole Steimle (Pfr. Kribl) 

16.00 Tiefenbronn Taufe Lennard Wiedmann (Pfr. Kribl) 

18.00 Neuhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) † Adolf Raible z. Jahrtag 
      

Sonntag, den 27.09.2020   26. Sonntag im Jahreskreis 
Große Caritaskollekte 

10.30 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) † Elsbeth Raible 

12.00 Hohenwart Taufe Matthias Pascalau (Pfr. Kribl) 
      

Dienstag, den 29.09.2020   Michael, Gabriel und Rafael 

18.00 Schellbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Mittwoch, den 30.09.2020   Hl. Hieronymus 

18.00 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Grunwald) 
      

Donnerstag, den 01.10.2020   Hl. Theresia vom Kinde Jesus 

18.00 Neuhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Freitag, den 02.10.2020   Hll. Schutzengel 

18.00 Lehningen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Samstag, den 03.10.2020   

10.00 Steinegg Eucharistiefeier mit Feier der Erstkommunion 

für Kinder aus Steinegg, Hamberg, Neuhausen und 
Schellbronn) (Pfr. Kribl) 
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13.30 Tiefenbronn Eucharistiefeier voraussichtlich mit Feier der Erst-
kommunion für Kinder aus Tiefenbronn (Pfr. Kribl) 

18.00 Hohenwart Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Sonntag, den 04.10.2020   27. Sonntag im Jahreskreis 

10.30 Steinegg Eucharistiefeier zum Patrozinium (Pfr. Kribl) 
      

Samstag, den 10.10.2020   

18.00 Tiefenbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Sonntag, den 11.10.2020   28. Sonntag im Jahreskreis 

10.30 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Samstag, den 17.10.2020   Hl. Ignatius von Antiochien 

18.00 Hamberg Eucharistiefeier (Pfr. Grunwald)) 
      

Sonntag, den 18.10.2020   29. Sonntag im Jahreskreis 

10.30 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Grunwald) 
      

Donnerstag, den 22.10.2020   Hl. Johannes Paul II. 

18.00 Mühlhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Freitag, den 23.10.2020   Hl. Johannes von Capestrano 

18.00 Tiefenbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Samstag, den 24.10.2020   Hl. Antonius Maria Claret 

18.00 Neuhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Sonntag, den 25.10.2020   30. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag der Weltmission, MISSIO-Kollekte 

10.30 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 

14.30  Hohenwart  Taufe Martin Bodo (Pfr. Kribl) 

 
Dienstag, den 27.10.2020   

18.00 Schellbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Mittwoch, den 28.10.2020   Hl. Simon und hl. Judas 

18.00 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Donnerstag, den 29.10.2020   

18.00 Neuhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
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Freitag, den 30.10.2020   

18.00 Lehningen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Samstag, den 31.10.2020   Hl. Wolfgang 

13.30 Steinegg Trauung von Tamara Kemmner und Oliver Jost mit 

Taufe von Sohn Marvin (Pfr. Kribl) 

18.00 Hohenwart Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Sonntag, den 01.11.2020   Allerheiligen 

10.30 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 

19.00 Steinegg Taizé Gebet 
      

Montag, den 02.11.2020   Allerseelen 

10.30 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Grunwald) 
      

Mittwoch, den 04.11.2020   Hl. Karl Borromäus 

18.00 Hamberg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Donnerstag, den 05.11.2020   

18.00 Mühlhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Freitag, den 06.11.2020   Hl. Leonhard 

18.00 Tiefenbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Samstag, den 07.11.2020   Hl. Willibrord 

18.00 Tiefenbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Sonntag, den 08.11.2020   32. Sonntag im Jahreskreis 
Zählung der Gottesdienstbesucher 

10.30 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Dienstag, den 10.11.2020   Hl. Leo der Große 

18.00 Schellbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Mittwoch, den 11.11.2020   Hl. Martin 

18.00 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Donnerstag, den 12.11.2020   Hl. Josaphat 

18.00 Neuhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
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Freitag, den 13.11.2020   

18.00 Lehningen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Samstag, den 14.11.2020   

14.30 Hohenwart Taufe Luisa Fleig (Pfr. Kribl) 

18.00 Hamberg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Sonntag, den 15.11.2020   33. Sonntag im Jahreskreis 
Diaspora-Kollekte 

10.30 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Dienstag, den 17.11.2020   Hl. Gertrud von Helfta 

18.00 Hohenwart Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Mittwoch, den 18.11.2020   Weihetag der Basiliken St. Peter und 
St. Paul 

18.00 Hamberg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Donnerstag, den 19.11.2020   Hl. Elisabeth von Thüringen 

18.00 Mühlhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Freitag, den 20.11.2020   

18.00 Tiefenbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Samstag, den 21.11.2020   Gedenktag Unserer lieben Frau in 
Jerusalem 

18.00 Neuhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Sonntag, den 22.11.2020   Christkönigssonntag 

10.30 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Dienstag, den 24.11.2020   Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und 
Gefährten, Märtyrer in Vietnam 

18.00 Schellbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Mittwoch, den 25.11.2020   Hl. Katharina von Alexandrien 

18.00 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Donnerstag, den 26.11.2020   Hl. Konrad 

18.00 Neuhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
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Freitag, den 27.11.2020   

18.00 Lehningen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 

 
 

 

Aufgrund der aktuellen Lage kann es zu Änderungen im Gottesdienstplan 

kommen. Bitte informieren Sie sich daher zusätzlich in den Mitteilungsblät-

tern unter kirchlichen Nachrichten und auf unserer Homepage (www.kath-

biet.de) über den aktuellen Stand. Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

 
Kirchen füllen sich wieder mit Leben 
 
Seit Mitte Mai können wir in unserer Seelsorgeeinheit wieder gemeinsam 
Gottesdienste feiern, wenn auch mit gewissen Einschränkungen. In den 
ersten Wochen haben wir dies in Steinegg getan, seit Juli dann auch in 
Tiefenbronn. Wir konnten dabei erste Erfahrungen sammeln im Hinblick auf 
das erforderliche Hygienekonzept. Aufgrund der guten Erfahrungen können 
wir nach den Sommerferien weitere Kirchen für Gottesdienste öffnen und 
auch die Werktagsgottesdienste wieder einführen. Die Neuregelung gilt ab 
dem Wochenende 12./13. September. 
 
Gottesdienste am Wochenende 
Sonntags feiern wir weiterhin um 10.30 Uhr unseren Gottesdienst in 
Steinegg. Die Steinegger Kirche bietet die meisten Sitzplätze. 
Samstags wechseln unsere 18-Uhr-Gottesdienste im regelmäßigen Turnus 
zwischen Tiefenbronn, Hamberg, Neuhausen und Hohenwart. Aufgrund der 
räumlichen Situation können in Schellbronn, Mühlhausen und Lehningen im 
Moment leider noch keine Wochenendgottesdienste stattfinden.  
 
Gottesdienste an Werktagen 
Die Werktagsgottesdienste finden – wie vor der Corona-Krise -  in allen 
Kirchen statt (Dienstag: Schellbronn oder Hohenwart; Mittwoch: Steinegg 
oder Hamberg; Donnerstag: Neuhausen oder Mühlhausen; Freitag: Lehnin-
gen oder Tiefenbronn, jeweils im 14-tägigen Wechsel).  
 
 
 

http://www.kath-biet.de/
http://www.kath-biet.de/
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Hygieneregeln 
Bei den Gottesdiensten am Wochenende ist jeweils ein Ordnerdienst ein-
geteilt, der Sie am Eingang begrüßt und Ihnen dann die noch freien Sitz-
plätze zeigt. Zur Orientierung dienen die roten Punkte, die an den Kirchen-
bänken angebracht sind. Bitte halten Sie sich an die Anweisungen des Ord-
nerdienstes, da nur so die Einhaltung des Hygienekonzeptes sichergestellt 
werden kann. Das Tragen einer Mundschutzmaske ist nicht verpflichtend. 
Wir empfehlen Ihnen jedoch, eine Maske zu tragen bis Sie an Ihrem Platz 
angekommen sind.  
 
An den Wochenenden wird die Kommunion wie bisher in Steinegg und Tie-
fenbronn auf Servietten ausgeteilt. Zunächst geht die rechte Seite zur Kom-
munion und anschließend die Linke. Bitte gehen Sie durch den Mittelgang 
nach vorne und durch den Seitengang wieder zurück. Die Kommunion wird 
auf eine Serviette gelegt, die Sie bitte zusammen mit der Kommunion mit-
nehmen und beim Zurückgehen dann in das bereitstehende Körbchen le-
gen. Wenn Sie die Kommunion nicht empfangen möchten, bitten wir Sie 
dennoch mit nach vorne zu gehen, damit niemand über Sie „drüber steigen 
muss“, da so der Mindestabstand nicht gewahrt würde. 
In den Werktagsgottesdiensten wird die Kommunion zu Ihnen in die Bank 
gebracht, so dass Sie nicht nach vorne kommen müssen. 
 
Gemeindegesang 
Zunächst war bei den Gottesdiensten kein Gemeindegesang möglich. Jetzt 
kann die Gemeinde einzelne Teile des Gesanges wieder übernehmen (z.B. 
Rufe wie das Kyrie, Halleluja, Agnus Dei oder auch Kehrverse). Wir werden 
aber noch längere Zeit darauf angewiesen sein, dass Sängerinnen und 
Sänger in einer Schola die restlichen Gesänge stellvertretend für die Ge-
meinde übernehmen. Wenn Sie Freude am Singen haben, können Sie 
gerne in der Schola mitsingen (Wochenendgottesdienste). In diesem Fall 
sind wir für eine Mitteilung ans Pfarrbüro (Tel. 07234/4259 oder info@kath-
biet.de) dankbar. Die Schola trifft sich normalerweise 45 Minuten vor Got-
tesdienstbeginn zur Probe. 
 
Unsere Kirche lebt von der gemeinsamen Feier des Glaubens. Bitte neh-
men Sie die bestehenden Möglichkeiten, die uns trotz Corona gegeben 
sind, wahr. 
 
Ihr Pfarrer Wolfgang Kribl 
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Gebete und Sondergottesdienste 
  
  

 
 

Taizé-Gebet 
 
Meditative Gesänge, Gebet und Stille …. 

 
Sonntag, 13.09.2020; 04.10.2020; 01.11.2020; 
29.11.2020; 20.12.2020 
 
Jeweils 19.00 Uhr und bis auf weiteres in Steinegg, Rosenkranz- 
königin 
 

 

 

Nimm Dir Zeit   ~    Gönn Dir Gott  

 

 

 

Sehnen Sie sich manchmal nach ein wenig Stille und Ruhe? 
Wünschen Sie sich Zeit für sich und vielleicht auch für die Begegnung mit 
Gott? 
Möchten Sie eine andere Form des Gottesdienstes ausprobieren? 
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Vielleicht ist das etwas für Sie? 
 

Die Stunde „Nimm dir Zeit – Gönn dir Gott!“ findet einmal monatlich 
am Sonntagabend von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr reihum in allen Kirchen 
statt. Corona-bedingt stehen uns für diese Andachtsform leider momentan 
nur die Kirchen Maria Königin, St. Wolfgang, St. Urban und Vitus, Rosen-
kranzkönigin und Maria Magdalena zur Verfügung. 
 
Eingebettet in Zeiten der Stille vor dem Allerheiligsten, wollen wir uns von 
Gottes Wort inspirieren lassen und im Schweigen mit uns selbst und mit 
Gott in Berührung kommen. 
 
Ganz herzlich laden wir Sie zu folgenden Terminen ein: 
 
27.09.2020, 18 Uhr Hohenwart, Maria Königin 
25.10.2020, 18 Uhr Hamberg, St. Wolfgang 
29.11.2020, 18 Uhr  Neuhausen, St. Urban und Vitus 
 
 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir suchen noch Menschen, die Interesse haben, „Nimm dir Zeit – 
Gönn dir Gott“ mitzugestalten. Falls Sie sich einbringen möchten 
durch Ihre Mithilfe beim Vorbereiten oder durch die musikalische 
Mitgestaltung, melden Sie sich bitte unter s.nofer-steigert@kath-
biet.de. 
 

 

mailto:s.nofer-steigert@kath-biet.de
mailto:s.nofer-steigert@kath-biet.de
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Die Verehrung des Hl. Kreuzes in der Kapelle von Hohenwart im 
Laufe der Geschichte 

 ( NACH OSTR. H. LEICHT ) 
 
Einer der sehnlichsten Wünsche im Mittelalter war, einmal im Leben an die 
Heiligen Stätten zu pilgern. Dies war eine Weltreise, mit großen Gefahren 
verbunden. Dennoch wagten viele diese Unternehmung.  
Auch ein Ritter aus unserer Heimat soll im Heiligen Land gewesen sein. 
Dort hatten die Franziskaner den Brauch eingeführt, den Leidensweg 
Christi abzuschreiten und an bestimmten Stationen immer wieder anzuhal-
ten und Christi zu gedenken.  
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Aus diesem Brauch haben sich dann die 14 Stationen des Kreuzwegs ent-
wickelt, der in dieser Form erst seit dem 17. Jahrhundert gebräuchlich ist. 
Früher, um 1400 etwa, verehrte man vor allem das Bild des Kreuz tragen-
den Christus als der summarischen Darstellung des Leidensweges. Der in 
Hohenwart aufbewahrte Kreuztragende muss als ein solches Kreuzwegbild 
verstanden werden. Über dieses Bild schreibt Johann Georg Martin Rösner, 
Pfarrer und Dekan in Neuhausen, zu dessen Pfarrei auch Hohenwart ge-
hörte, im Jahre 1747:  

 
„Die Kapelle in Hohenwart wird ge-
nannt zum heiligen Kreuz; aber nicht, 
weil eine Reliquie des Kreuzes unse-
res Erlösers jemals da gewesen und 
verehrt worden wäre, sondern weil der 
Kreuz tragende Christus vor längeren 
Zeiten hier wundertätig war. Es sagten 
mir die ältesten Bürger in Hohenwart, 
dass viele Motivtafeln und Krücken in 
dieser Kapelle aufgehängt gewesen 
seien. Es gehen auch noch manche An-
dächtige des freiherrlich – gem-
mingschen Gebiets und Bürger aus 
Weil der Stadt öfters dahin wallfahren.“ 
 
Wann genau mit dem Wallfahren nach Hohenwart begonnen wurde, ist 
nicht genau bekannt. Aber es ist anzunehmen, dass der oben erwähnte 
Ritter den in Jerusalem geübten Brauch in seiner Heimat eingeführt hat, um 
der Bevölkerung die Möglichkeit zu geben den Leidensweg Christi hier mit-
zugehen. Im 15. Jahrhundert war die Wallfahrt so volkstümlich und be-
rühmt, dass sogar ihretwegen ein Krieg entbrannte, weil Söldner hier meh-
rere Bürger und den Bürgermeister erschlagen hatten. 
Über zwei Jahrhunderte später bekam die Wallfahrt einen neuen Anstoß:  
Französische Truppen waren in Württemberg eingedrungen, hatten Pforz-
heim belagert, zahlreiche Burgen und Klöster – darunter die Liebeneck und 
Hirsau – niedergebrannt und fast die ganze Heimat geplündert. Die „Biet-
gemeinden“ waren aber wunderbarerweise verschont geblieben und hatten 
überdies eine gute Ernte, während sie in den umliegenden Gemeinden 
durch Unwetter sehr schlecht ausgefallen war.  
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Deshalb gelobten die Angehörigen der Pfarrei Neuhausen, alle Jahre am 
Fest der Kreuzauffindung in einer feierlichen Prozession nach Heilig Kreuz 
in Hohenwart zu wallfahren, um Dank zu sagen und durch die Kraft des 
Heiligen Kreuzes den Glauben zu erneuern. Im Laufe der Jahrhunderte ver-
blasste die Notwendigkeit der Wallfahrt – man wandte sich weltlicheren Din-
gen zu. 
 
Mit der Renovierung erinnerte sich man dieser Tradition. 1980 ließ der da-
malige Neuhausener Pfarrer Alois Weber das 1689 ausgesprochene Ge-
löbnis für alle Bietgemeinden erneuern. Es hat bis heute seinen ange-
stammten Platz in den kirchlichen Festen der Bietgemeinden. 
 

Textquelle: Rolf Killinger 

 

 
 
Erntedank in Neuhausen 
 
Leider werden wir in diesem Jahr wegen Corona unser Erntedankfest nicht 
wie gewohnt feiern können. Das ist für alle von uns ein herber Verzicht. Um 
Erntedank aber nicht einfach unter den Tisch fallen zu lassen, bieten wir an, 
dass Sie ein Erntedankkörbchen am Sonntag, 11. Oktober ab 9 Uhr in 
der Kirche auf den Altären aufstellen. Herr Pfarrer Kribl wird diese dann 
nach dem Gottesdienst in Steinegg segnen. Wir werden einen Zettel mit 
einer Erntedankintention unter die Körbchen legen, die Sie dann gerne mit 
nach Hause nehmen können, wenn Sie am Nachmittag Ihr gesegnetes 
Körbchen abholen. Bitte kennzeichnen Sie Ihr Körbchen, so dass es nicht 
zu Verwechslungen kommt. 

 
Beim Aufstellen und Abholen der Körbchen bitten wir sie die Coronaregeln 
(Abstand/Mund- Nasenschutz) einzuhalten.  
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Die Kirche wird zum Abholen bis 17 Uhr geöffnet sein. Es würde uns freuen, 
wenn möglichst viele Gemeindemitglieder diesen besonderen Erntedank so 
mitfeiern könnten. 
Bleiben Sie gesund! 
 
Rügen Leicht für das Gemeindeteam Urban & Vitus 

 

Hauskommunion 
 

Auch wenn wir jetzt wieder in kleinerer und unge-
wohnter Runde die heilige Messe feiern können, 
haben viele vielleicht Bedenken, zu kommen, weil 
sie sich und andere keinem Risiko aussetzen 
möchten.  
Wer solche Menschen (Familienangehörige, 
Nachbarn) kennt, kann am Sonntag beim Kommu-
nionempfang darum bitten, mehrere Kommunio-
nen zu bekommen/nach dem Gottesdienst da blei-
ben, die man dann möglichst direkt nach dem Got-
tesdienst an der Haustür weitergibt. Somit ist die 
Verbindung zur gerade gefeierten Messe gewähr-
leistet. Die Person sollte dafür im Hausflur einen 
Teller oder eine Schale richten, in die die Kommu-
nion abgelegt werden kann. Dies kann mit der üb-

lichen Formel „Der Leib Christi“ geschehen. Die Empfänger bekommen 
dazu einen Vorschlag für eine Hauskommunionfeier, damit der Empfang 
der Kommunion würdig und innerlich bereitet geschehen kann.  
Sollten Sie niemanden haben, der für Sie die Kommunion mitnimmt, können 
Sie sich gerne im Pfarrbüro Neuhausen melden, wir werden für Sie eine 
Lösung finden. (Tel. 07234/4259 sprechen Sie ggf. auf den Anrufbeantwor-
ter und hinterlassen Name, Adresse und Telefonnummer) 
Wenn Sie die Kommunion für jemanden mitnehmen wollen, bringen Sie 
bitte ein würdiges Gefäß mit. Es sollte für einen sicheren Transport geeignet 
und gut zu reinigen sein.  
Es könnte ein schönes Metall- oder Porzellangefäß sein, eine Schatzkiste, 
ein Schmuckkästchen, ein entsprechend großes Pillendöschen, eine leere 
Zuckerdose aus dem guten Service…- Sie finden sicher ein der Situation 
angepasstes Gefäß.  
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Da die Kommunion auf einer Serviette gereicht wird, die Sie in Empfang 
nehmen, können Sie die Hostien mit der Serviette in ihr Gefäß legen. 
Ebenso wie die Gottesdienstfeiern ohne Gesang und auf Abstand ist auch 
diese Idee der Versuch, uns in diesen ungewöhnlichen Zeiten die Begeg-
nung mit Gott manchmal auch auf ungewöhnliche Weise zu ermöglichen. 
 

Beichtgelegenheit und Seelsorgegespräch 
 
Im Moment gibt es keine regelmäßigen Beichttermine. Sie können jedoch 
jederzeit einen persönlichen Beichttermin mit Pfarrer Wolfgang Kribl ver-
einbaren.  
 
 

 

Wenn Sie Sorgen haben, Gesprächsbedarf, in einer Krise sind 

stehen Ihnen Herr Pfr. Kribl und unsere Gemeindeassistentin, Frau Nofer-

Steigert, sehr gerne zur Verfügung. 

Bitte wenden Sie sich diesbezüglich an das Pfarrbüro Neuhausen (Tel. 

07234/4259). 
 

 
Darüber hinaus können Sie sich bei Problemen an folgende Adres-
sen wenden: 
 
Psychologische Online-Beratung der Erzdiözese Freiburg: 
https://freiburg.onlineberatung-efl.de/  
 
 

Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen gGmbH 
beratung@efl-pforzheim.de / www.efl-pforzheim.de 
 
Hilfe in verschiedenen Lebenslagen: 
https://www.ebfr.de/ (unter „Hilfe und Beratung“) 
 
Hilfe bei häuslicher oder sexualisierter Gewalt: 
https://www.ebfr.de/ (unter „Prävention und Hilfe bei Missbrauch“) 

https://freiburg.onlineberatung-efl.de/
http://www.efl-pforzheim.de/
https://www.ebfr.de/
https://www.ebfr.de/
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Taufen in der Seelsorgeeinheit 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Eltern, Sie möchten Ihr Kind gerne taufen lassen! Darüber freuen wir 
uns. Mittlerweile sind Gottesdienste und Taufen unter Auflagen wieder er-
laubt.  
 
Bitte wenden Sie sich zur Terminfindung an das Pfarrsekretariat der Katho-
lischen Kirchengemeinde Biet. Telefon: 0 72 34 / 42 59. 
 

Trauungen in der Seelsorgeeinheit 
 

 
 
Liebe Brautpaare! Sie haben die Absicht in einer unserer Kirchen zu heira-
ten. Darüber freuen wir uns. In den letzten Wochen war die Feier von Got-
tesdiensten, darunter auch Trauungen, stark eingeschränkt. Mittlerweile 
sind Gottesdienste unter Auflagen wieder erlaubt.  
Für Ihre Fragen bzw. Terminfindung wenden Sie sich an das Pfarrsekreta-
riat der Katholischen Kirchengemeinde Biet. Telefon: 0 72 34 / 42 59. 
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Frauengemeinschaften in der Seelsorgeeinheit 
 

  

 
 
 
 
 

Frauengemeinschaft Tiefenbronn 
 
Einige Frauen der Frauengemeinschaft Tiefenbronn waren vergangene 
Woche wieder in Wald und Flur unterwegs, um Kräuter für die Weihe an 
Maria Himmelfahrt zu sammeln und zu annähernd 100 Sträußchen zu bin-
den. Bei der Abendmesse am Samstag, 15. August, konnten wir alle Kräu-
tergebinde gegen eine Spende für das Caritas Baby-Hospital in Bethle-
hem an die Gottesdienstbesucher abgeben. Dabei kam ein Betrag von 
455,- € zustande. Herzlichen Dank an die rührigen Frauen für ihre Kräuter-
aktion, die bei der großen Trockenheit dieses Jahr einige Schwierigkeiten 
bereitet hat. Besonderen Dank an den Organisten Herrn Thiery und die 
Schola vom Kirchenchor Mühlhausen, die den Gottesdienst auf berührende 
Weise musikalisch umrahmt haben. Danke an die Ordner, die ganz schön 
ins Schwitzen kamen, um allen Gottesdienstbesuchern einen Platz 
anzubieten. Es mussten noch etliche Stühle von der Empore geholt werden 
um teilweise nur noch Stehplätze in genügendem Abstand 
möglich zu machen. Wir sind sehr dankbar für den reibungslosen Ablauf 
unserer Aktion, die uns durch die Corona-Beschränkungen 
einiges abverlangt hat. So war nicht ein einziges unserer Kräutergebinde 
mehr übrig, denn viele Gottesdienstbesucher haben auch für kranke 
Angehörige oder Nachbarn, die im Moment nicht selbst zum Gottesdienst 
kommen können, ein Sträußchen mitgenommen. Wir hoffen, dass im 
nächsten Jahr alles wieder einfacher wird und wir unsere seit über 30 Jah-

ren eingeübte Aktion ohne Einschränkungen durchführen können. 

Im Namen des Leitungsteams, Annemarie Gindele  
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Senioren in der Seelsorgeeinheit 

 
 
 
 
 
 

 
 

Liebe Seniorinnen und Senioren unserer Kirchengemeinde Biet! 
 
Auf diesem Wege möchten wir alle Seniorinnen und Senioren unserer 
Bietgemeinden herzlich grüßen. Die Seniorenteams sitzen alle in den 
Startlöchern aber die steigenden Corono Zahlen sprechen leider nicht für 
eine baldige Aufnahme unserer Seniorentreffs. 
 
So bleibt uns nichts anderes übrig als uns in Geduld zu üben. Bleiben Sie 
gesund und hoffentlich bis bald. 
 
Es grüßen Sie herzlich, Ihre Seniorenteams 
 
 

Krankenpflegevereine in der Seelsorgeeinheit 
 
 
 

Auskunft und Organisation: 
Frau Kerstin Köppen 
Hauptstr.4  
75242 Neuhausen-Hamberg 
Tel.: 0 72 34 – 94 67 52  
 
 

 
Der Krankenpflegeverein ergänzt die Leistungen des ambulanten Pflege-
dienstes St.Josef, vor allem für Menschen, die keinen Anspruch auf Leis-
tungen der Kranken- oder Pflegekassen haben. 
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Die Leistungen des KPV richten sich vorrangig an Mitglieder und sind 
grundsätzlich kostenlos. 
 
 

Lehninger Str. 2, 
75233 Tiefenbronn-
Mühlhausen 
Kontakt: Andrea 
Raible-Kardinal 
Tel. 07234/1419 
Mobil:0162/5696532 

 
 
info@krankenpflege-
verein.de / www.kran-
kenpflegeverein.de 

 

Ambulante Hospizgruppe Biet 
 
Ehrenamtliche Begleitung von schwerstkranken und sterbenden Men-
schen. Kontakt: Andrea Raible-Kardinal  
Tel. 0 72 34 / 14 19 
Mobil: 01 62 / 5 69 65 32 
 
 

Infos aus der Seelsorgeeinheit 
 
Nach langem Bangen und Warten konnten am 25. Juli 12 Kinder aus dem 
Biet endlich ihre heilige Erstkommunion feiern. Unter Einhaltung der 
Corona-Regeln und durch tatkräftige Mithilfe vieler hatten wir zwei sehr be-
rührende Feiern. Da wir nicht singen durften, war die Unterstützung der Mu-
sikvereine von Hohenwart und Mühlhausen, sowie des Gesangsduos Se-
bastian Beer und Vanessa Jüngling ein echter Gewinn. Die kleinen Grup-
pen waren für uns kein Nachteil, so konnte es für die einzelnen Kinder zu 
einem sehr persönlichen Fest werden. Dass wir nicht singen durften, mach-
ten wir durch viel Bewegung wett und trotz allem konnten wir spüren, dass 
alle ein „Ton in Gottes Melodie“ sein dürfen. Danke allen, die zum Gelingen 
der beiden Feiern beigetragen haben. 

mailto:info@krankenpflegeverein.de
mailto:info@krankenpflegeverein.de
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Gruppe Mühlhausen/Tiefenbronn: (v. l. Sabrina Sickinger, Mara Gomes Kilian, Ruben Tre-
scher, Pfarrer Wolfgang Kribl, Larissa Hamann, Felicia Beer, Lucas Korb) 
 

 
Gruppe Hamberg/Hohenwart/Schellbronn/Steinegg: (v.l. Sophia Fleig, Lara Gindele, Noah 
Spaleck, Pfarrer Wolfgang Kribl, Keanu Müller, Jens Schaier, David Klingenberg) 

 
Fotos: Agnes Trescher 
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Erstkommunion 2021 
 
Anfang August wurden die Einladungen zur Erstkommunion 2021 ver-
sandt. Sollte Ihr Kind im kommenden Schuljahr in der 3. Klasse sein und 
Sie keinen Brief erhalten haben, wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro in 
Neuhausen. Falls Ihr Kind noch nicht getauft ist, kann dies im Laufe des 
Vorbereitungsweges erfolgen. 
 
 
Bitte merken Sie sich den Termin des Infoabends schon mal vor:  
 
 
 
 

 
Dienstag, 22.09.2020, 19.00 Uhr in der Kirche Rosenkranzkönigin, 
Steinegg 
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Ehrenamtliche Hilfe für die Pflege des Blumenrabatts vor der 
St. Wendlinkapelle gesucht. 
 

 
 
 
Seit Jahren hat Traude Morlock die Blumenrabatte vor der St. Wendelinka-
pelle gepflegt, wofür wir ein herzliches Vergelt's Gottt sagen. Nun brauchen 
wir jemanden, der die Nachfolge antritt. Unsere Kapelle ist Anziehungs-
punkt für viele von uns im Biet, aber auch für Menschen von weit her und 
damit auch eine Visitenkarte für das Biet. Wer sich vorstellen könnte, diese 
Aufgabe zu übernehmen, sollte sich bitte im Pfarrbüro 07234-4259 oder bei 
Rügen Leicht 07234-980290 ( ruegen@yahoo.de ) melden. 

 

mailto:ruegen@yahoo.de
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Statistik Kasualien 2019 Kath. Kirchengemeinde Biet 
 
Wiedereintritte 
Tiefenbronn:     0   
Mühlhausen/Lehningen:   0 
Neuhausen:    0 
Steinegg:    0 
Hamberg:    0 
Schellbronn:    1 
Hohenwart:    0 
 
Kirchenaustritte 
Tiefenbronn:     7 
Mühlhausen:    8 
Lehningen:    5 
Neuhausen:    7  
Steinegg:    6  
Hamberg:    6    
Schellbronn:    4 
Hohenwart:    5 
 
Trauungen 
Tiefenbronn:     7 
Mühlhausen:    1 
Lehningen:    0 
Neuhausen:    9 
Steinegg:    0    
Hamberg:    0   
Schellbronn:    3 
Hohenwart:    3 
 
Taufen 
Tiefenbronn:    10  
Mühlhausen:    2 
Lehningen:    2 
Neuhausen:    13   
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Steinegg:    0   
Hamberg:    1   
Schellbronn:    0   
Hohenwart:    2  
 
Erstkommunion 
Tiefenbronn, Leh, Mü  15   
Steinegg, Neu, Ha, Sch, Hw 21    
 
Firmung 
Steinegg SE Biet   42   
 
Bestattungen 
Tiefenbronn:     11   
Mühlhausen:    3 
Lehningen:    3 
Neuhausen:    3  
Steinegg:    2   
Hamberg:    9  
Schellbronn:    5 
Hohenwart:     
 
 
 
 
Zählung der Gottesdienstbesucher am 2. Wochenende in der 
Fastenzeit 2019 
Tiefenbronn:    kein Gottesdienst 
Mühlhausen   44 
Lehningen:           
Neuhausen:    
Steinegg:   kein Gottesdienst 
Hamberg:   kein Gottesdienst 
Schellbronn:   kein Gottesdienst 
Hohenwart:  
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Kinderseite 

 

 
 
Der Basteltipp: Lustige Klapperdinger 
Aus den Hälften einer Walnuss kannst du dir schöne Kastagnetten selber 
basteln. Wenn du sie geschickt zwischen den Fingern bewegst, kannst du 
prima mit ihnen klappern.  
 
Was du brauchst: 
Walnusshälften, Nussknacker, stabiler Markise- oder Baumwollstoff, Alles-
kleber, Schere 
 
So wird’s gemacht: 
Öffne einige Walnüsse vorsichtig mit dem Nussknacker so, dass möglichst 
zwei ganze Hälften entstehen.  
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Schneide dann aus dem Stoff zwei ca. 4 Zentimeter lange Streifen ab. Sie 
müssen genau so lang sein, dass sie jeweils um den Daumen oder Finger 
gelegt werden können und noch ein schmaler Streifen zum Festkleben üb-
rig bleibt. 
Klebe die Streifen wie auf der Zeichnung auf die Rückseiten der Nusshälf-
ten. 
Zum Schluss lässt du den Kleber trocknen. Nun kann das Klappern losge-
hen! 
 
Die restlichen Nussschalenreste kannst du in eine Blechdose geben. 
Wenn du diese mit einem Deckel verschließt, hast du eine prima Nuss-
Rassel. 
 

Kirchenmusik in der Seelsorgeeinheit 
 

  
 

Ein prägendes Gesicht der Pfarrgemeinde St. Urban und Vitus 
fehlt 
 
Am 1. August 2020 verstarb Karl-Hugo Leicht im Alter von 76 Jahren. Die 
Römisch-Katholische Kirchengemeinde Biet und insbesondere die Pfarrge-
meinde St. Urban und Vitus Neuhausen verliert mit ihm ein überaus enga-
giertes und prägendes Gemeindemitglied.  
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Karl-Hugo Leicht engagierte sich seit seiner Jugend in seiner Pfarrge-
meinde. So brachte er in den vielfältigsten Bereichen sein handwerkliches 
Können ein. Wenn irgendwo etwas zu bauen und zu richten war, war Karl-
Hugo Leicht zur Stelle.  
Er engagierte sich in der Jugendarbeit, führte junge Ministranten in ihren 
Dienst ein und begleitete Jugendliche auf dem Weg zur Firmung. Im Pfarr-
gemeinderat und Stiftungsrat der Gemeinde brachte er seine Ideen und 
Überzeugungen ein und seine Stimme lieh er der Gemeinde als Lektor und 
Kantor. Seine große Leidenschaft war die Kirchenmusik und insbesondere 
der Kirchenchor Neuhausen. Es war nicht zuletzt seinem großen Engage-
ment zu verdanken, dass sich der Kirchenchor Neuhausen wiedergründen 
konnte. Über die letzten 18 Jahre war Karl-Hugo Leicht auch dessen Vor-
sitzender. 
Wir sind dankbar für sein Wirken und sein Lebensbeispiel. 
 
Im Namen der Römisch-Katholischen Kirchengemeinde Biet 
 
Wolfgang Kribl, Pfarrer  Rügen Leicht, PGR-Vorsitzender 
 

  

 

Katholische Bücherei in der Seelsorgeeinheit 
 

 
 
 

Altes Rat- und Schulhaus,  
Tiefenbronner Str. 17 
 
 

 
Derzeitige Öffnungszeiten: 
 
Donnerstag:  17- 19 Uhr für die Personengruppe 50 plus 
Freitag:  15 – 18 Uhr 
  (keine Einschränkung der Personengruppe) 
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Bitte tragen Sie eine Alltagsmaske. Der Zugang zur Bücherei erfolgt über 
den vorderen Eingang des Alten Rat- und Schulhauses durch den Ver-
sammlungsraum.  
Bitte orientieren Sie sich an den Hinweisschildern und den Informationen 
des Teams.  Im Versammlungsraum erfolgt die Rückgabe der Medien. Da-
nach bitten wir Sie vor der Ausleihe die Hände zu waschen.  
Da der Büchereiraum wenig Ausweichmöglichkeit bietet, können Sie diesen 
allein oder als Familie betreten. Im Versammlungsraum besteht die Mög-
lichkeit mit ausreichend Abstand zu warten. Dort können auch die aktuellen 
Zeitschriften ausgesucht werden. Weitere Informationen auf der Homepage 
der Kirchengemeinde Biet unter dem Button Katholische öffentliche Büche-
rei. Dort finden Sie auch etwaige aktuelle Änderungen der Öffnungszeiten.  
 
Falls Sie die Bücherei noch nicht selbst aufsuchen wollen oder können, 
bringen wir Ihnen gerne Lesestoff bis zur Haustür. Natürlich wird das Bü-
cherpaket auch wieder abgeholt.  
 
Den Kontakt zu einer Mitarbeiterin der Bücherei stellen das katholische, wie 
evangelische Pfarrbüro und die Gemeinde Tiefenbronn her. Einfach anru-
fen! 
 
Pfarrbüro Kath. Kirchengemeinde Biet   Tel. 4259 
Pfarrbüro Ev. Kirchengemeinde Mühlhausen  Tel. 4254 
Gemeinde Tiefenbronn Frau Krautscheid   Tel. 950012 
 
Wir freuen uns auf unsere großen und kleinen Leser! 
Ihr Büchereiteam 
 

Infos aus der Erzdiözese 

 
 

Gebetskette um Berufungen – 
Eine Aktion der Gebetsinitiative für geistliche Be-
rufe (PWB) in der Erzdiözese Freiburg 
 
Die Gebetsinitiative für geistliche Berufe (PWB) greift im 
Hinblick auf den Oktober, den Rosenkranzmonat, die Ein-
ladung von Papst Franziskus zum Rosenkranzgebet auf: 
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„Deswegen möchte ich alle einladen, wieder neu zu entdecken, wie schön 
es ist, … den Rosenkranz zu beten. Dies kann man gemeinsam tun oder 
für sich persönlich; zieht beide Möglichkeiten in Betracht und entscheidet, 
was in eurem Umfeld besser ist.“ Sie lädt zur Beteiligung bei der Gebets-
kette um Berufungen ein.  
Es geht darum, den Herrn der Ernte um vielfältige Berufungen für eine le-
bendige Kirche zu bitten, dass viele auf Gottes Ruf antworten und 
 

- Priester oder Diakon werden, 
- sich einer Ordens- oder geistlichen Gemeinschaft anschließen, 
- einen Beruf in der Kirche ergreifen, 
- eine christliche Ehe eingehen. 

 
Wer mitmacht erhält (kos-
tenlos) einen Berufungs-
rosenkranz aus Oliven-
holz aus dem Heiligen 
Land und Impulse für das 
Rosenkranzgebet.  
 
 

 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung  gibt es unter: 
www.gebetsinitiative-freiburg.de. Für Fragen steht Frau Zegowitz, Schof-
erstr.1, 79098 Freiburg, Telefon: 0761/2111-272, E-Mail: gebetskette@be-
rufe-der-kirche-freiburg.de zur Verfügung. 
 

Hier und jetzt helfen 

 

 

Vom 19. - 27. September 
2020 bittet die Caritas in 
der Erzdiözese Freiburg 
wie jedes Jahr um den 
Beitrag aller Bürgerinnen 
und Bürger zur Caritas-
Sammlung.  
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Überall in unserer Nachbarschaft gibt es Menschen, die Hilfe 
brauchen. Um konkret helfen zu können, ist die Caritas auf die 
Unterstützung durch Spenden angewiesen.  
 
Die Spenden der Caritas-Sammlung helfen dreierlei: ganz konkret vor 
Ort bei uns, in der Seelsorgeeinheit Biet: mit anonymer, einzelfallbezoge-
ner Direkthilfe an alte und einsame Menschen, an Alleinerziehende, an 
wohnungslose Menschen.  
Die Mittel der Caritas-Sammlung helfen auf der Ebene des örtlichen Cari-
tasverbands Pforzheim, die Projekte initiieren und finanzieren, die ander-
weitig nicht stattfinden könnten. 
Mit den Spenden aus der Caritas-Sammlung finanziert drittens der diöze-
sane Caritasverband besondere Projekte in der ganzen Erzdiözese. 
„Hier und jetzt helfen“ heißt das Leitwort der Caritas-Sammlung, und 
hier und jetzt gehören Glauben und Handeln zusammen: Die Kirchenge-
meinden engagieren sich gemeinsam mit der Caritas für die Menschen, 
die in unserer nächsten Umgebung Not leiden. Diözesan-Caritasdirektor 
Thomas Herkert bringt es auf den Punkt: 
„Es geht darum, im Geiste Jesu dazu beizutragen, dass Menschen ihre 
Würde nicht verlieren, weil sie arm sind, schwach, alt, krank, einsam oder 
klein. So funktioniert das Himmelreich in der Botschaft Jesu. Und das ist 
Gottesdienst.“ 
Wenn Sie die Arbeit der Caritas durch eine Spende unterstützen dürfen 
Sie sicher sein:  Ihre Hilfe kommt an! 
 
Ihre Spende können Sie auf das Konto unserer Kirchengemeinde 
überweisen: 
 
 

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Biet 

IBAN: DE87 6669 2300 0033 4243 37 

BIC: GENODE61WIR 

VR Bank Enz plus eG 
 
 
 
 
Bereits jetzt sagen wir Ihnen von Herzen „Vergelt’s Gott“ 
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Pfarrbüros Neuhausen und Tiefenbronn 
 
 

Neuhausen  Postanschrift des zentralen Pfarrbü-

ros Neuhausen: 
Römisch Katholische Kirchenge-
meinde Biet, Kirchgasse 2  
75242 Neuhausen, 
Tel.: 0 72 34 / 42 59 
Fax 0 72 34 / 23 52 
info@kath-biet.de  

Neue Öffnungszeiten:  Montag von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
     Dienstag von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
     Mittwoch geschlossen 

Donnerstag von 09.00 bis 11.30 Uhr 
Freitag von 09.00 bis 11.30 Uhr  

 
Sekretärinnen:  Nicola Stotz, Carmen Oczko,  

Sandra Erler 
Verwaltungsbeauftragter:  Bernd Stotz, Tel. 07231/389246 
     bernd.stotz@vst-pforzheim.de 

      
 

Tiefenbronn    Gemmingenstr. 11, 75233 Tiefebronn 
Tel.: 0 72 34 / 42 10 
Fax 0 72 34 / 98 14 05  
info@kath-biet.de  
Schriftverkehr richten Sie bitte an das

 zentrale Pfarrbüro, Anschrift s. o. 
Neue Öffnungszeiten:  Donnerstag von 15.00 Uhr bis 17.30 

Uhr. Außerhalb der Öffnungszeiten u. 
in dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an das Pfarrbüro Neuhausen 

Sekretärin:    Sandra Erler 
Verwaltungsbeauftragter:  Bernd Stotz, Tel. 07231/389246 
     bernd.stotz@vst-pforzheim.de 

mailto:info@kath-biet.de
mailto:info@kath-biet.de
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Wir freuen uns, wenn Sie unsere Homepage besuchen: 

 

www.kath-biet.de 
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